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Salzburg, 26. 1. 2023
Global Innovator aus Salzburg
COPA-DATA am World Economic Forum 2023 
Dass Automatisierung von Industrieprozessen zum Erreichen der Klimaneutralität beitragen kann, ist auf der ganz großen Bühne angekommen: Aus diesem Grund wurde das Salzburger Software-Unternehmen COPA-DATA nach Davos ans World Economic Forum eingeladen, um als “Global Innovator” seine Expertise in die Gremien einzubringen.
Stefan Reuther, Geschäftsleitungsmitglied des weltweit tätigen Salzburger Softwareunternehmens COPA-DATA, nahm am diesjährigen Meeting des World Economic Forum Ende Januar in Davos teil. In der Global Innovators Community des WEF treffen sich mehr als 400 der weltweit innovativsten Tech-Unternehmen, um gemeinsam herauszufinden, welchen Beitrag Unternehmen zur Lösung globaler Herausforderungen leisten können. Eine Teilnahme ist nur auf Einladung hin möglich. COPA-DATA unterstützt als unabhängiger Software-Anbieter seine Kunden dabei, neben den ökonomischen auch ihre Nachhaltigkeitsziele zu erreichen. Das Schlagwort “Klimaneutralität” (“Net Zero”) taucht zunehmend im Zusammenhang mit der Produktion auf (“Net Zero Manufacturing”) und war eines der Hauptthemen am WEF, zu dem die Expertise des österreichischen Unternehmens gefragt war.  
Innovative Ansätze aus Österreich am WEF gefragt
Stefan Reuther, Geschäftsleitungsmitglied COPA-DATA: “Uns ist bewusst, dass man Institutionen wie dem World Economic Forum kritisch gegenüberstehen kann. Am WEF werden die Probleme der Welt nicht gelöst. Aber sie bekommen dort die nötige Aufmerksamkeit. Wir wurden vom WEF in die Global Innovators Community eingeladen; die Global Innovators sind eine Gruppe von Start-ups und Scale-ups der ganzen Welt, denen zugetraut wird, mit ihren innovativen Ansätzen und Produkten zur Lösung der anstehenden Herausforderungen beizutragen, die uns alle beeinträchtigen – nicht nur in Österreich, sondern auf der ganzen Welt.  
Angesichts dieser Ausgangslage wäre es fahrlässig, innovative Technologien, die zu einer Lösung beitragen können, nicht auf diese Bühne zu tragen, wenn sich die Gelegenheit bietet. Wir müssen gemeinsam an einem Strang ziehen - so divers und unterschiedlich unsere Ansichten vielleicht vordergründig auch sein mögen. Wir setzen uns daher lieber gemeinsam mit anderen, die auch etwas dazu beitragen wollen, dass Wirtschaft und Gesellschaft nachhaltiger werden, an einen Tisch und gestalten aktiv die Zukunft mit. Nicht als “Vertreter Österreichs“ – sondern als Unternehmen wie auch als Menschen, denen daran gelegen ist, dass die Welt ein besserer Ort für uns alle wird. Jeder und jede arbeitet auf seine oder ihre Weise daran. Das ist unser Beitrag.” 
Neben dem Energiesektor ist es die Güterproduktion, bei der durch Automatisierung von Prozessen schnell große Schritte in Richtung Nachhaltigkeit gemacht werden können. Das ist dringend nötig angesichts der Tatsache, dass die globalen Produktionssektoren für 20 Prozent der Kohlenstoffemissionen verantwortlich sind und 54 Prozent der weltweiten Energiequellen verbrauchen. (Quelle: Reducing the carbon footprint of the manufacturing industry through data sharing | World Economic Forum weforum.org) 
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Über COPA-DATA
COPA- COPA-DATA ist ein unabhängiger Anbieter von Automatisierungs-Software für die Industrie in den Märkten Energy, Automotive, Food & Beverage sowie Life Sciences & Pharmaceutical.  Mit 19 Niederlassungsstandorten, 16 Distributoren und 350+ Partnerunternehmen agiert COPA-DATA global und unterstützt mit der Softwareplattform zenon mehr als 5000 Kund*innen wie Microsoft zukunftsorientiert und nachhaltig in der digitalen Transformation ihrer Strategien und Prozesse – und das rund um den Globus. COPA-DATA zählt aufgrund des Geschäftsmodells und der intern entwickelten Best-in-Class-Technologie für digitale Transformation und Automatisation nach dem aktuellen Bericht von i5invest als eines von sechs als „Unicorn“ klassifizierten Unternehmen Österreichs im Bereich Tech Startups. Im Jahr 2021 erwirtschaftete das 1987 von Thomas Punzenberger in Salzburg gegründete Familienunternehmen mit seinen weltweit über 300 Mitarbeitern einen Umsatz von 64 Millionen Euro.
www.copadata.com 

Weltwirtschaftsforum
Das Weltwirtschaftsforum 2023 fand vom 16. – 20.01.2023 in Davos (CH) statt und dient als wichtige Plattform zur Förderung zukunftsweisender Lösungen und zur Bewältigung der dringendsten globalen Herausforderungen durch öffentlich-private Zusammenarbeit.  Das 53. Jahrestreffen stand unter dem Motto "Zusammenarbeit in einer fragmentierten Welt" und hat mehr als 2.700 Führungskräfte aus 130 Ländern, darunter 52 Staats- und Regierungschefs, versammelt.
www.weforum.org
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